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Zwölf Fahrer und ein neues Team von Audi Sport 
bei den 24 Stunden Spa 
 

• Audi Sport customer racing mit vier Audi R8 LMS in Belgien am Start 
• Drei Teams setzen die Rennwagen für Audi Sport ein 
• Fünfter Sieg beim Ardennenklassiker im Visier 
 

Neuburg a. d. Donau, 29. September 2020 – Nur zwei Tage nach den 24 Stunden Nürburgring 
sind die Weichen für den nächsten Langstrecken-Klassiker vom 22. bis 25. Oktober gestellt: 
Die drei besten Audi-Werksfahrer aus der DTM bestreiten zusammen mit neun Piloten von 
Audi Sport customer racing die 24 Stunden von Spa in vier verschiedenen Audi R8 LMS. Neben 
dem Audi Sport Team WRT und dem Audi Sport Team Saintéloc verstärkt erstmals die 
Mannschaft von Attempto Racing das Aufgebot der Marke.  
 
„Wir haben für die 24 Stunden von Spa vier schlagkräftige Fahrermannschaften 
zusammengestellt, die wir auf drei Teams verteilen“, sagt Chris Reinke, Leiter Audi Sport 
customer racing. „So wollen wir beim größten GT3-Rennen des Jahres unseren fünften 
Gesamtsieg anpeilen.“ Die Audi Sport-Piloten Mirko Bortolotti und Kelvin van der Linde teilen 
sich im Audi Sport Team WRT ein Auto mit Audi-Werksfahrer René Rast. Der zweimalige DTM-
Champion hat die 24 Stunden von Spa 2012 und 2014 gewonnen. Im Schwesterauto des 
belgischen Teams, das 2011 und 2014 sein Heimrennen gewonnen hat, wechseln sich Audi-
Werksfahrer Robin Frijns und seine Audi Sport-Teamkollegen Christopher Mies und Dries 
Vanthoor ab. Das Audi Sport Team Saintéloc aus Frankreich, Gewinner der Ausgabe von 2017, 
geht mit seinen damaligen Siegern Christopher Haase und Markus Winkelhock an den Start. Die 
beiden Audi Sport-Piloten erhalten Unterstützung von DTM-Tabellenführer Nico Müller. 
Erstmals zählt das Audi Sport Team Attempto zum Kreis der Audi Sport-Teams. Bislang war die 
Mannschaft aus Hannover in der GT World Challenge Europe bereits als Privatteam in Spa am 
Start. Nun setzt Teamchef Arkin Aka einen Audi R8 LMS für die drei Audi Sport-Piloten Mattia 
Drudi, Patric Niederhauser und Frédéric Vervisch ein. Darüber hinaus kämpfen weitere Teams 
von Audi Sport customer racing um Punkte in der GT World Challenge Europe.  
 
Die Teams von Audi Sport bei den 24 Stunden Spa 
 
Audi Sport Team Attempto  
Mattia Drudi/Patric Niederhauser/Frédéric Vervisch (I/CH/B) 
 

Kommunikation  
Audi Sport customer racing 
Eva-Maria Becker 
Telefon: +49 841 89-33922 
E-Mail: eva-maria.becker@audi.de  
www.audi-mediacenter.com 
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Audi Sport Team Saintéloc 
Christopher Haase/Nico Müller/Markus Winkelhock (D/CH/D) 
 
Audi Sport Team WRT 
Mirko Bortolotti/Kelvin van der Linde/René Rast (I/ZA/D) 
Robin Frijns/Christopher Mies/Dries Vanthoor (NL/D/B) 
 
– Ende – 
 
 
 
 
Der Audi-Konzern mit seinen Marken Audi, Ducati und Lamborghini ist einer der erfolgreichsten Hersteller 
von Automobilen und Motorrädern im Premiumsegment. Er ist weltweit in mehr als 100 Märkten präsent 
und produziert an 16 Standorten in 11 Ländern. 100-prozentige Töchter der AUDI AG sind unter anderem 
die Audi Sport GmbH (Neckarsulm), die Automobili Lamborghini S.p.A. (Sant’Agata Bolognese/Italien) und 
die Ducati Motor Holding S.p.A. (Bologna/Italien).  

2019 hat der Audi-Konzern rund 1,845 Millionen Automobile der Marke Audi sowie 8.205 Sportwagen der 
Marke Lamborghini und 53.183 Motorräder der Marke Ducati an Kunden ausgeliefert. Im Geschäftsjahr 2019 
erzielte der Premiumhersteller bei einem Umsatz von € 55,7 Mrd. ein Operatives Ergebnis von € 4,5 Mrd. 
Zurzeit arbeiten weltweit 90.000 Menschen für das Unternehmen, davon 60.000 in Deutschland. Mit neuen 
Modellen, innovativen Mobilitätsangeboten und attraktiven Services wird Audi zum Anbieter nachhaltiger, 
individueller Premiummobilität.             
 


